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Spendenübergabe an die Förderschule Rossel
Die Kleiderstube informiert

Am 5. Mai überreichten die Mit-
arbeiterinnen der CDU-Kleiderstu-
be in Dattenfeld eine Spende an die 
Förderschule in Rossel. An den zwei 
Standorte in Herchen und Rossel 
werden zurzeit 130 Schüler und 
Schülerinnen betreut.
Der Schulleiter, Herr Thomas Terber-

ger und die zwei Schülersprecherin-
nen, Diana Masbach und Johanna 
Troatz, bedankten sich herzlich für 
die großzügige Spende mit einem 
Lied und einer selbst gebastelten 
Dankeskarte.
Wofür diese Spende verwendet wird, 
werden die Klassensprecher, die sich 

regelmäßig in der SV treffen, noch 
gemeinsam beraten.
Alle Beteiligten nutzten dann noch 
die Gelegenheit zum persönlichen 
Austausch und bekräftigten die 
Bedeutung gemeinschaftlichen En-
gagement für die Förderung  von 
Kindern und Jugendlichen.
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Bewerbungsaufruf zum Heimat-Preis 2026
Motto:“ Musik und Tanz verbindet“

Ferienspaß Windeck 2026
Gemeinsam in den Mitmach-Sommer!

Kanalspülarbeiten in der 
Zeit vom 20.07-05.09.2026
In den Ortslagen Wilberhofen, Rosses und 
Dattenfeld

Heimat lebt von den Menschen, die 
sie gestalten. Musik und Tanz sind 
dabei weit mehr als kulturelle Aus-
drucksformen: sie bringen Menschen 
zusammen, überwinden Generatio-
nen, verbinden Kulturen und schaffen 
Gemeinschaft. Sie fördern Begegnun-
gen, stärken den Zusammenhalt und 
machen Heimat erlebbar.
Mit dem diesjährigen Motto möchte 
der Gemeinderat Engagement aus-
zeichnen, das durch Musik und Tanz 
das Miteinander fördert und das kul-
turelle Leben in unserer Gemeinde 
bereichert. Ob Chor, Musikverein, 
Tanzgruppe, Schulprojekt oder gene-
rationsübergreifende Initiative - ge-

sucht werden Menschen und Ideen, 
die zeigen, wie Musik und Tanz unse-
re Heimat bereichern.
Sie engagieren sich ehrenamtlich als 
Einzelperson, Verein, Initiative oder 
Institution oder möchten einen Vor-
schlag einreichen?
Gesucht werden gemeinnützige Pro-
jekte, die:
•	 Menschen durch Musik oder Tanz 

zusammenbringen,
•	 das kulturelle Leben in der Ge-

meinde Windeck bereichern,
•	 das Ehrenamt und das gemein-

schaftliche Miteinander stärken,
•	 innovative Ideen zur Förderung 

von Musik und Tanz umsetzen 

sowie
•	 Begegnung, Teilhabe und den 

Austausch zwischen Generatio-
nen fördern.

Über die Vergabe des Heimat-Prei-
ses entscheidet der Rat der Gemeinde 
Windeck. Es werden folgende Preis-
gelder vergeben:
1. Preis: 2.500 Euro
2. Preis: 1.500 Euro
3. Preis: 1.000 Euro
Bewerbungsschluss ist der 
31.08.2026.
Bewerbungen können via E-Mail an 
buergermeisterin@gemeinde-wind-
eck.de eingereicht werden.
Lassen Sie uns gemeinsam zeigen, 

wie Musik und Tanz Menschen ver-
binden und unsere Heimat noch 
lebenswerter machen. Wir freuen 
uns auf Ihre Bewerbung und Ihr En-
gagement!
Herzliche Grüße
Alexandra Gauß
Bürgermeisterin
----------------------
Tel.: 02292-601-111
Fax: 02292-601-291
EMail: alexandra.gauss@gemeinde-
windeck.de
 buergermeisterin @gemeinde-wind-
eck.de
Internet: http://www.gemeinde-wind-
eck.de

Ferienspaß Windeck 2026 für Kinder und Jugendliche

In der Zeit vom 20.07.2026 bis 
zum 05.09.2026 werden in den 
Ortslagen Wilberhofen, Rossel und 
Dattenfeld die Kanäle gespült. Um 
diese Arbeiten durchführen zu kön-
nen, ist es teilweise erforderlich, dass 
Privatgrundstücke betreten und ggf. 
befahren werden müssen. Verdeckte 
Kontrollschächte sind für die Spül-
arbeiten ggf. freizulegen. Dies ist dann 
der Fall, wenn über Privatgrundstücke 
verlaufende Abwasserleitungen der 
Gemeindewerke von einer öffentlichen 
Verkehrsfläche nicht erreicht werden 
können und ein auf dem Privatgrund-
stück vorhandener Kanalschacht für 
die beabsichtigten Arbeiten benutzt 
werden muss. Die betroffenen Bürger 
bzw. Grundstückseigentümer werden 
durch die beauftragte Firma Bastian 
& Sohn rechtzeitig über das Betreten 
des Grundstückes informiert. Sollten 
Sie nicht erreichbar sein, bitten wir um 
Nachsicht, wenn das Grundstück ohne 
Ankündigung betreten wird.
Durch die Spülarbeiten kann es in Ein-
zelfällen zu vorübergehenden Geruchs-
belästigungen kommen. Die Ursache 
liegt häufig in einer fehlenden Belüf-
tung der Grundleitungen und Hausin-

stallationen. Durch den entstehenden 
Unterdruck bei der Spülung werden 
die Geruchsverschlüsse - Siphons - 
leer gesaugt. Es besteht dann keine 
Geruchssperre mehr zum Kanal. Die 
Ursache ist relativ einfach zu beheben. 
Die Geruchsverschlüsse sind wieder 
zu füllen, indem man kurz Wasser in 
Waschbecken, Toilette, Dusche oder 
Badewanne laufen lässt. In absoluten 
Ausnahmefällen kann das in den Ge-
ruchsverschlüssen stehende Wasser 
aus den Ablaufstellen im Haus (WC, 
Dusche etc.) austreten. Dies ist dann 
der Fall, wenn weder Entlüftungsleitun-
gen noch Rückstausicherungen in den 
haustechnischen Anlagen vorhanden 
sind. In diesen Fällen tritt der bei den 
Spülarbeiten entstehende Überdruck 
über die Geruchsverschlüsse aus. Der 
Anschlussnehmer hat die Möglichkeit 
bei einem vorhandenen Hausanschluss-
kontrollschacht die Revisionsöffnung im 
Schacht für die Zeitdauer der Spülung 
zu öffnen. Dann können Über- oder 
Unterdruck bereits im Kontrollschacht 
ausgeglichen werden. Sollten einzel-
nen Grundstückseigentümern derartige 
Mängel an ihren Anlagen bekannt sein, 
wäre eine entsprechende Mitteilung an 
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Sitzungen des Rates und Ausschüsse der Gemeinde

Sommertour 2026: Kommen Sie mit mir 
ins Gespräch

Sprechtage in der Gemeinde Windeck: 

die WTE Betriebsgesellschaft mbH hilf-
reich, um die beschriebenen Probleme 
zu vermeiden. Sollten wider Erwarten 
Beeinträchtigungen auftreten, erreichen 

Sie den Bereitschaftsdienst der WTE Be-
triebsgesellschaft unter der Telefonnum-
mer 0172 / 250 43 44.
Vielen Dank für ihr Verständnis.

Für weitere Informationen steht Ihnen 
Herr Zeidler von der WTE Betriebsgesell-
schaft mbH unter der Telefonnummer 
02292 / 9112-20 gerne zur Verfügung.

Windeck, den 07.07.2026
gez.
Heike Hamann
(Betriebsleiterin)

Bürgermeisterin Gauß

Liebe Windeckerinnen und Wind-
ecker,
die diesjährige Sommertour steht 
an. Ich lade Sie herzlich auf eine 
Tasse Kaffee ein und freue mich 
darauf, mit Ihnen ins Gespräch zu 
kommen. Ganz ohne Termin und 
ganz unkompliziert.
Für einen persönlichen Austausch 
bin ich an folgenden Tagen vor 

Ort:
Freitag, 24.07.2026 von 15:30 
Uhr bis 17:30 Uhr
„Die Station“, Bahnhof, Wind-
eck-Au
Freitag, 31.07.2026 von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr
„Blumencafè“, Hauptstraße 120, 
Windeck- Dattenfeld
Freitag, 28.08.2026 von 09:00 

Uhr bis 10:30 Uhr
„Landmarkt“, Saaler Straße 11, 
Windeck- Leuscheid
Ich freue mich auf viele persön-
liche Begegnungen, gute Gesprä-
che und darauf, Sie kennenzuler-
nen oder wiederzusehen.
Ihre
Alexandra Gauß
Bürgermeisterin

Sprechstunde der Bürgermeis-
terin
Die Bürgermeisterin bietet regel-
mäßige Sprechstunden für die Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinde 
Windeck an. Diese finden sowohl 
telefonisch als auch persönlich vor 
Ort statt.
Die Sprechstunden bieten die Mög-
lichkeit, persönliche Anliegen, Fragen 
oder Anregungen direkt mit der Bür-
germeisterin zu besprechen.
Eine Teilnahme ist nur nach vorheri-

ger Anmeldung möglich. Bitte mel-
den Sie sich dazu bei Anja Ersfeld 
(Telefon 02292/601-112 oder per 
E-Mail buergermeisterin@gemein-
de-windeck.de) an und erläutern 
kurz das Thema Ihres Anliegens, da-
mit eine gute Vorbereitung und ein 
reibungsloser Ablauf gewährleistet 
werden können. Informationen zu 
den aktuellen Sprechstundentermi-
nen erhalten Sie ebenfalls dort.
Bitte beachten Sie, dass auch weiter-
hin in dringenden oder besonderen 

Notsituationen kurzfristige Termine 
möglich sind.
Beratungsstelle der Freiwil-
ligen-Agentur für den Rhein-
Sieg-Kreis
Sie wollen sich engagieren? Wir hel-
fen dabei!
Sie suchen ein Ehrenamt in Windeck 
oder im Rhein-Sieg-Kreis? Egal ob 
jung oder alt - es gibt viele Möglich-
keiten, sich sinnvoll einzubringen.
Die Gemeinde Windeck arbeitet eng 
mit der Freiwilligen-Agentur zusam-

men.
Ihr Ansprechpartner vor Ort: Josef 
Boers
Persönliche Beratung & Vermittlung 
passender Engagements.
Auch Vereine und Organisationen, 
die Unterstützung suchen, können 
sich melden!
0151 7424 0297 / freiwilligenagen-
tur@gemeinde-windeck.info
Termine nach Vereinbarung

Fortsetzung auf der nächsten Seite
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Pflegeberatung
Die Beratungsstelle unterstützt in 
allen Fragen rund um das Thema 
Pflege und Versorgung im Alter. 
Diese umfassen u.a.: Leistung der 
Pflegeversicherung; Organisation 
der Pflege: häusliche, ambulante und 
stationäre Versorgung; Finanzierung 
der Pflege; Entlastungsmöglichkei-
ten für pflegende Angehörige
Die Beratung ist individuell und 
kostenlos. Sie kann telefonisch oder 
persönlich stattfinden.
Um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten.
Verwaltungsgebäude A (Rathaus-
str. 17), Raum A 1.03a, Tel.: 02292 
601-129
Vermittlung von Kindertages-
pflegeplätzen und allgemeine 
Fragen zur Kindertagespflege
Jugendhilfezentrum für Eitorf und 
Windeck
Fachberatung Kindertagespflege
Laura Mickus
Telefon 02243 8443-5236, Mo - Fr 
8:30 Uhr - 12:30 Uhr

laura.mickus@rhein-sieg-kreis.de
Ausführliche Informationen zur Kin-
dertagespflege finden Sie auf rhein-
sieg-kreis.de/kindertagespflege.
Erziehungs- und Familienbe-
ratungsstelle des Rhein-Sieg-
Kreises
nach vorheriger Terminvereinbarung
Familienzentrum Vogelnest, Hurster 
Str. 23, Windeck-Rosbach (Tel. 02292 
- 5578),
Familienzentrum Regenbogenland, 
Bergische Str. 23, Windeck-Datten-
feld (Tel. 02292 - 3764)
Familienzentrum Sonnenberg, Auf 
der Bruchhardt 1b, Windeck-Ober-
nau (Tel. 02292 - 9590925)
Caritas Sucht- und Drogenbe-
ratung
Termine und Uhrzeit: i.d.R. donners-
tags von 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
nur nach telefonischer Anmeldung 
01522 2845589
Ort: Alte Apotheke, Rathausstr. 10, 
51570 Windeck-Rosbach
Ansprechpartner: Michael Meder
Bürgersprechstunden der Poli-

zei
Bürgersprechstunden durch die zu-
ständigen Bezirksbeamten
PHK Eric Kramp
Telefon: 02292 - 910071
PHK‘in Steinhauer
Telefon: 02292 - 910072
Die Bezirksdienststelle Rosbach, Rat-
hausstraße 16, ist für Bürgersprech-
stunden in der Regel dienstags 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
besetzt.
Darüber hinaus nach telefonischer 
Vereinbarung.
Hebammenambulanz SkF Bonn/
Rhein-Sieg
Der Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V. bietet in den Räumlichkeiten 
des St. Franziskus Krankenhauses in 
Eitorf zweimal in der Woche offene 
Hebammensprechstunden an. Dieses 
Angebot richtet sich an Schwangere 
und Mütter mit Babys aus Windeck 
und der Region, die für die Vor- und 
Nachsorge während ihrer Schwan-
gerschaft keine Hebamme finden 
können oder Vor- und Nachsorge 

gerne ortsnah erledigen möchten.
Die Sprechstunden der Hebammen 
sind:
montags: 9.00 - 11.00 Uhr
donnerstags: 13.00 - 15.00 Uhr
Terminabsprachen sind online unter 
hebammenambulanz@skf-bonn-
rhein-sieg.de oder telefonisch don-
nerstags zwischen 09:00 Uhr und 
12:00 Uhr unter 0172 - 2597332 
möglich.
Sprechtage Notar Dr. Paul Se-
bastian Hager
am ersten Dienstag im Monat 
ab 17.00 Uhr, im Gasthof Rolands-
eck in Rosbach, Rathausstraße 47, 
51570 Windeck
am dritten Dienstag im Monat 
ab 15.00 Uhr, im Rathaus Ros-
bach, Rathausstr. 12, Zimmer 0.02 
(Trauzimmer Standesamt), 51570 
Windeck
Es ist zweckmäßig, vorab telefonisch 
mit dem Notariat einen Termin abzu-
stimmen, um Wartezeiten oder ver-
gebliches Kommen zu vermeiden. 
(Tel.: 02291 - 4051)

Wir gratulieren zur  
Goldhochzeit 
am 30. Juli 2026
den Eheleuten
Adolf und Sieglinde Ernst,
Wilhelmshöhe 1, 51570 Windeck-Wilhelmshöhe

Ende: Informationen und Bekanntmachungen aus dem Rathaus
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RÄUMUNGS- 
VERKAUF

ALLES MUSSALLES MUSS
RAUS!

Sponsorenlauf an der Ge-
samtschule Windeck 
Von Rosbach über Herchen bis nach Sylt

	 Anzeige

Sprengung im Steinbruch Imhausen

Im Steinbruch der Basalt AG in 
Windeck-Imhausen sind für
Mittwoch, 29. Juli 2026
mehrere Teilsprengungen ange-
meldet worden.

Sprengzeiten während der Betriebs-
zeiten werktags in der Zeit 
zwischen 11:00 und 13:00 Uhr so-
wie in der Zeit zwischen 15:00 und 
16:00 Uhr.

Beim Sponsorenlauf 2026 der 
Gesamtschule Windeck herrschten 
hochsommerliche Temperaturen - 
doch das hielt die Schüler:innen 
nicht auf.
An beiden Standorten hieß es: 
Laufschuhe schnüren für den 
guten Zweck! Neben verschiede-
nen sozialen Projekten liefen die 
Klassen in diesem Jahr auch für 
die eigene Schulgemeinschaft. Die 
erlaufenen Spenden sollen in die 
Neugestaltung der Pausenhöfe, 
die anstehenden Abschlussfeiern 
sowie in die Anschaffung neuer 
Freizeit- und Sportgeräte fließen.
Ob Laufen, Wandern oder sogar 
Schwimmen - die Schüler:innen 
gaben trotz der großen Hitze al-
les und brachten beeindruckende 
Leistungen zustande. Es zeigte 
sich ein großartiges Gemein-
schaftsbild der gesamten Schule.
Sponsorenlauf auf Sylt
Auch der Jahrgang 7 der Gesamt-
schule Windeck war beim Sponso-
renlauf hoch motiviert am Start. 
Dabei sollte die Klassenfahrt auf 
Sylt kein Hindernis darstellen.
Es wurde gewandert oder gelau-
fen - Wellenrauschen und Möwen-
geschrei boten neben der wilden 
Insellandschaft eine einzigartige 
Kulisse.
Während die Wandergruppe einen 
festgelegten Inselkurs von etwa 
6,5 Kilometer zurücklegte, umrun-
deten die Läufer:innen die sport-
lichen Anlagen des Fünf-Städte-
Heims. Dabei fiel der Inselrekord: 
Linna übertraf die Vorgabe von 

maximal 8 Kilometer bei den Mäd-
chen gleich um 2 Kilometer und 
sicherte sich mit 10 Kilometer den 
ersten Platz bei den Läuferinnen. 
Bei den Jungs zog Piero locker 
davon und erlief sich sogar mit 
13 Kilometer den 1. Platz, dicht 
gefolgt von Lennard B., der starke 
12 Kilometer ablieferte. Alles für 
den guten Zweck.
Am Ende des besonderen Sponso-
ren-Insellaufs stand fest: Toll, dass 
wir dabei waren!
Auch der Standort Herchen 
läuft
Heimatnah, aber nicht weniger 
sportlich ging es am zweiten 
Standort zu. Die Kinder in Her-
chen zeigten bei den hochsom-
merlichen Temperaturen einen 
grandiosen Einsatz und wuchsen 
förmlich über sich hinaus - eini-
ge von ihnen knackten sogar die 
magische 10-Kilometer-Marke! 
Bei dieser Hitze war die richtige 
Verpflegung das A und O: Wie 
gut, dass der Förderverein die 
Läuferinnen und Läufer tatkräftig 
unterstützte und großzügig für 
jede Menge erfrischendes Wasser 
gesorgt hatte.
Nach diesem schweißtreibenden 
und erfolgreichen Einsatz hat-
ten sich alle Teilnehmenden eine 
Pause mehr als verdient. Der 
Ausklang für alle Jahrgangsstu-
fen fand schließlich im Freibad in 
Rosbach statt, wo der sportliche 
Tag bei einer wohlverdienten Ab-
kühlung und bester Stimmung ge-
meinsam gefeiert wurde.



6  | Mitteilungsblatt Windeck – 22. Juli 2026 – Woche 30 – www.mitteilungsblatt-windeck.de



|  7Mitteilungsblatt Windeck – 22. Juli 2026 – Woche 30 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“

Sicherheit rund um die Uhr
Sie leben alleine? Dann sollten Sie sich für den Hausnotruf 
entscheiden. 24 Stunden am Tag können Sie im Notfall in Ihrer 
Wohnung Sprechkontakt zur Johanniter-Sichherheitszentrale 
herstellen. Wie geht das?
• Beim Basispaket tragen Sie einen Funksender bei sich, 

mit dem Sie die Johanniter in Notfällen per Knopfdruck 
kontaktieren können. Wir informieren dann sofort Ihre 
hinterlegten Notfallkontakte.

• Beim Komfortpaket buchen Sie noch unseren Schlüsseldienst 
dazu: unsere Mitarbeitenden sind dann immer ganz in Ihrer 
Nähe. Im Notfall kommen sie mit dem hinterlegten Schlüssel 
in kürzester Zeit vorbei und leisten Hilfe.

Testen Sie unseren Hausnotruf, unsere Erstberatung ist un ver-
bindlich. Bei Interesse installieren wir die Geräte bei Ihnen zu 
Hause. Auf Wunsch liefern wir auch kontaktlos.
Die Johanniter beraten Sie gerne, rufen Sie uns an. Gemein sam 
fi nden wir heraus, welches Angebot am besten zu Ihnen passt.

www.johanniter.de/hausnotruf

Termine jetzt auch 
online buchbar:
johanniter.de/hausnotruf

Der Johanniter-
Hausnotruf
Zuhause und unterwegs 
ein gutes Gefühl.

 0800 8811220 (gebührenfrei)

Der Johanniter-
HausnotrufHausnotruf

niter-

Mittwoch, 22. Juli
	 Die Bären Apotheke
	 Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293 909120
Donnerstag, 23. Juli 
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894
Freitag, 24. Juli 
	 Markt Apotheke
	 Markt 7, 53783 Eitorf, 02243 80088
Samstag, 25. Juli 
	 Bahnhof-Apotheke
	 Bahnhofstraße 26A, 53783 Eitorf, 02243 6177
Sonntag, 26. Juli 
	 Aesculap-Apotheke
	 Bahnhofstraße 16, 51597 Morsbach, 02294 327
Montag, 27. Juli 
	 Adler-Apotheke OHG
	 Rathausstraße 25, 51570 Windeck, 02292 5058
Dienstag, 28. Juli 
	 Hirsch-Apotheke
	 Hauptstraße 24-26, 53804 Much, 02245 9110311
Mittwoch, 29. Juli 
	 Sonnen-Apotheke
	 Im Weiher 21, 51674 Wiehl, 02262 9567
Donnerstag, 30. Juli 
	 Bröltal-Apotheke OHG
	 Brölstraße 6, 53809 Ruppichteroth, 02295 5171
Freitag, 31. Juli 
	 Löwen-Apotheke
	 Bahnhofstraße 1, 53783 Eitorf, 02243 2894
Samstag, 1. August 
	 Wald-Apotheke
	 Hochstraße 16, 51545 Waldbröl, 02291 901034
Sonntag, 2. August 
	 Gertrudis Apotheke
	 Waldbröler Straße 21, 51597 Morsbach, 02294 1665
Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr
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Ev. Kirchengemeinde Leu-
scheid
Wochenspruch
„Wandelt als Kinder des Lichts; die 
Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit.“ Ephe-
ser 5,8b.9
Sonntag, 26. Juli
11 Uhr - Gottesdienst mit Oliver 
Cremer
Dienstag, 28. Juli
19:30 Uhr - Posaunenchor
Freitag, 31. Juli

10 Uhr - Krabbelgruppe
Pfarrerin D. Böttcher ist vom 20. Juli 
bis 2. August im Urlaub.
Das Gemeindebüro ist dienstags von 
10 bis 11:30 Uhr, donnerstags und 
freitags von 9 bis 11:30 Uhr geöff-
net, Telefon 02292-2022.
Besuchen Sie uns auf unserer Home-
page www.ev-kirche-leuscheid.de, 
auf Instagram „ev.ki.leu“ und auf Te-
legram „Evangelisch in Leuscheid“.
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Bestattungen
GERHARDS

Tag und Nacht: 02292-7430, Mobil: 0172-6089972
 alle Bestattungsformen
 Erledigung aller Formalitäten
 kostenlose Beratung
 Vorsorgeregelung zu Lebzeiten

www.gerhards-windeck.de

Windeck-Rosbach, Mittelstraße 9 
privat: Alsen/Schneppe

Evangelische Kirchenge-
meinde Herchen
Wochenspruch
„Wandelt als Kinder des Lichts; die 
Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit.“ Ephe-
ser 5,8b.9
Sonntag, 26. Juli
11 Uhr - Sommerkirche! Einladung 
nach Eitorf und Leuscheid.
Montag, 27. Juli
19.30 Uhr - Posaunenchor
Dienstag, 28. Juli
10 Uhr - Krabbelgruppe/Elterntreff
Mittwoch, 29. Juli
16 Uhr - Handarbeit für Kinder u. 
Jugendliche 19 Uhr Handarbeit für 
Frauen
Sonntag, 2. August
18 Uhr - Abendandacht
Die pfarramtliche Vertretung über-
nimmt Pfarrerin Kathrin Reinert.
Sie ist erreichbar unter der Tel.: 0151 
- 29 81 71 64 oder kathrin.reinert@

ekir.de.
Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage herchen-evan-
gelisch.de sowie auf Instagram „ev.
kirchengemeinde_herchen“.
Öffnungszeiten Gemeindebüro
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14:30 bis 
18:30 Uhr sowie nach telefonischer 
Vereinbarung, Tel. 02243/2223.
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Ev. Kirchengemeinde Rosbach
Wochenspruch
„Lebt als Kinder des Lichts; die 
Frucht des Lichts ist lauter Güte und 
Gerechtigkeit und Wahrheit.“ (Ephe-
ser 5,8b-9)
Sonntag, 26. Juli
9:30 Uhr - Gottesdienst, Salvator-
kirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, Neue Liturgie, 
Auferstehungskirche Öttershagen
Montag, 27. Juli
14:30 Uhr - Handarbeitskreis, Back-
stube Rosbach
Dienstag, 28. Juli
19:30 Uhr - RoDa-Brass, Johannes-

kirche Dattenfeld
Freitag, 31. Juli
10:30 Uhr - Gottesdienst CBT-Wohn-
haus St. Josef Dattenfeld
15 Uhr - Frauenhilfe Geilhausen
Sonntag, 2. August
9:30 Uhr - Gottesdienst, Salvator-
kirche Rosbach
11 Uhr - Gottesdienst, Friedenskir-
che Schladern
Öffnungszeiten Gemeindebüro 
in den Sommerferien bis 23. 
August
Montags und freitags von 9 bis 
12:30 Uhr
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Tag und Nacht: 
02292 4997

Ihr Ansprechpartner im Trauerfall
info@bestattungshaus-schoettes.de | www.bestattungshaus-schoettes.de
Hauptstraße 49 |51570 Windeck-Dattenfeld

Jehovas 
Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg, 
Gartenstraße 1. Auch per Videokon-
ferenz möglich.
Tel. 02682-8738
Sonntag, 26. Juli
10 Uhr - „Vergeben wir einander 
weiterhin großzügig“
Donnerstag, 30. Juli
19 Uhr - Bibellesen und Bespre-
chung: Jeremia 20-21
Jeder ist willkommen. Es finden kei-
ne Geldsammlungen statt. Kontakt: 
www.jw.org
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Katholische Pfarreienge-
meinschaft Windeck
Pastoralbüro Windeck, Hauptstraße 
57
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. und Fr. 
von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 8 bis 11 
Uhr, Mo. und Do. von 16 bis 17:30 
Uhr. Tel. 02292/2046, pastoralbuero.
windeck@erzbistum-koeln.de 
Samstag, 25. Juli
17 Uhr - Her Vorabendmesse
17:30 Uhr - Wil Vorabendmesse
Sonntag, 26. Juli
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als 
Live-Stream (StM Eheleute Wilhelm 
u. Mathilde Zerfowsky u. Sohn, JG 
für Josefa Gerhards und Walter 
Gerhards, Josef und Ernestine Thiel, 
Albert und Magdalene Kölschbach, 
Eheleute Lorenz Bestgen und Söhne 
Manfred und Helmut, Eheleute Jo-
hann Schwellenbach, JG Johannes 
Schwellenbach, Marianne Schwel-
lenbach und verstorbene Angehöri-
ge, Annegrete Pauly, Jahrgedächtnis 
Uwe Salz, GM Hermann-Josef Schrö-
der und Lebende und Verstorbene 
der Familien Schröder und Piller)
11 Uhr - Rb Familienmesse (19. JG 
Irene Schmidt)

18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 
über Gott und die Welt
Montag, 27. Juli
8:30 Uhr - Dr Hl. Messe
10 Uhr - Schl Hl. Messe
Dienstag, 28. Juli
18 Uhr - RbAK Hl. Messe
Mittwoch, 29. Juli
17:30 Uhr - Wil Hl. Messe
Donnerstag, 30. Juli
10:30 Uhr - SZ Hl. Messe
18 Uhr - Her Hl. Messe
Freitag, 31. Juli
8:30 Uhr - Hop Hl. Messe
18:30 Uhr - Df Hl. Messe für den 
Frieden
Samstag, 1. August
17 Uhr - Leu Vorabendmesse
Sonntag, 2. August
9:30 Uhr - Df Hl. Messe - auch als 
Live-Stream (SWA Herbert Heiden, 
SWA Rita Neukirchen)
11 Uhr - Rb Hl. Messe (GM Bernhard 
Künne)
18 Uhr - Dr Gebetstreffen mit Rosen-
kranzgebet, Liedern und Gesprächen 
über Gott und die Welt
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Sommerkonzert mit Hubert Grunow
Friedhofsverein Rosbach e.V.

Am Sonntag, 26. Juli, 18 Uhr, schaut 
Konzertsänger Hubert Grunow wie-
der mit seinem Künstlerensemble 
Passe Partout bei uns herein. Im Ge-
päck hat er ein rheinisches Konzert 
mit Liedern von Willi Ostermann, der 
in diesem Jahr seinen 150. Geburts-
tag feiern würde. „Uss d‘m Miljöh“ 
hat er das Konzert überschrieben, 
„Zucker für die rheinische Seele“ 
lautet der Untertitel. Und die Lieder 
sind tatsächlich charmant; die be-
nannten Charakteren, Episödcher 
und Gelegenheiten so treffend 
und liebevoll serviert, dass es eine 
Freude ist, dabei zu sein. Wenn... et 
Schmitze Billa, die Marktfrau, plötz-
lich zu Geld kommt; Tochter Stina 
an den Mann gebracht werden soll 
(heute natürlich so nicht mehr zu 
machen, ganz klar); wenn bei Fa-
milie Palm de Ovvenpiefe qualmt; 
wer so alles im Tanzsaal „Am duude 
Jüdd“ verkiehrt (et Schäfers Nett, 
et Schruppe Zillije, et Seife Klör, et 
fussisch Julche, eine Juss...); wel-
ches Patentrezept Ostermann vor-
schlägt für den grandiosen Umgang 
mit Schwiegermüttern; wie die An-
genies und ihr Mann eher schlecht 
als recht mit dem zu engen Bett 
klarkommen... Natürlich werden 
wir bei Ostermann nicht auf die 
Lobpreisungen für die Stadt, Cölle, 
verzichten und für den Rhein, un-
seren herrlichen Strom mit seinen 
stolzen Burgen. Am Friedhof sind 
wir zu Gast, und es sind allesamt 
Lieder aus dem letzten Jahrhundert. 
Klassiker, die die Menschen gesun-
gen haben. Zu denen sie getanzt 
haben. Die nicht mehr mit uns ge-
hen. Bei allem kölsche Witz gehört 
auch ein Stück Wehmut dazu, die in 

Zur „Konzerthalle“

uns aufsteigt, wenn wir diese Lie-
der hören und uns an die erinnern, 
die sie uns vorgesungen haben, als 
wir auf ihrem Schoß saßen oder als 
Kinder an ihrer Hand liefen.
Präsentieren wird Dr. Hubert Gru-
now diese kölschen Evergreens - 
zum Mitsingen - mit seinem Freund 
und Gesangsstudenten, Harald Hei-
demann aus Bitzen, in Frack und Zy-
linder. Begleitet werden die beiden 
kunstvoll von Carola Pinder (Harfe), 
Hansmartin Kleine-Horst (Klavier), 
Jürgen Militzer (Schlagzeug) und 
den Bläsern von WinBrass.
Damit alle kommen können, ist der 
Eintritt frei. Um eine angemessene 

Spende bitten wir die, denen es 
leichtfällt, die Musik adäquat zu 

unterstützen.
Der Vorstand
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Aus der Arbeit der Ratspartei CDU

100 Jahre DRK Windeck 
Ein Jahrhundert im Dienst der Menschen

Seit 100 Jahren stehen zahlreiche 
haupt- und ehrenamtliche Helfe-
rinnen und Helfer für Menschlich-
keit, Verlässlichkeit und Hilfsbereit-
schaft.
Ob im Rettungsdienst, Katastro-
phenschutz, bei Blutspenden, in 
der Jugendarbeit oder mit vielen 
sozialen Angeboten - das DRK ist 
aus unserer Gemeinde nicht weg-
zudenken.
Anlässlich des 100-jährigen Beste-
hens haben auch die CDU Windeck 
und die CDU Kleiderstube das DRK 
mit einer Spende unterstützt.

Dass das Jubiläum im neuen und 
umgebauten DRK-Zentrum in Roth 
gefeiert werden konnte, verbindet 
100 Jahre gelebte Geschichte mit 
einem starken Blick in die Zukunft 
und schafft gute Voraussetzungen 
für die wichtge Arbeit, die täglich 
geleistet wird.
Beim Festkommers wurde dieses 
besondere Jubiläum gemeinsam 
mit vielen engagierten Menschen 
gewürdigt.
Auf viele weitere Jahre dieses un-
verzichtbaren Engagements und 
vor allem darauf, dass alle Einsatz-

v.l.n.r.: Matthias Ennenbach, Björn 
Franken MdL, Lisa Winkelmeier-
Becker MdB, Evelyn Höller, Bernd 
Voss.

v.l.n.r.: Matthias Ennenbach, Ul-
rike Kachel, Roswitha Schröder, 
Nicole Reinartz, Bernd Voss.

kräfte nach jedem Einsatz gesund 
zu ihren Familien zurückkehren.

#unserWindeck
Evelyn Höller
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Windeck hat Zukunft ge-
staltet
REGIONALE 2025 erfolgreich abgeschlossen

Mit einem großen Zeltfestival in 
Much ist am Wochenende die RE-
GIONALE 2025 Bergisches Rhein-
Land offiziell zu Ende gegangen. 
Zwei Tage lang wurde deutlich, 
was in den vergangenen Jahren 
gemeinsam mit Kommunen, Ver-
einen, Ehrenamtlichen und vielen 
engagierten Menschen entstanden 
ist. Auch Windeck war mit vielen 
Vertreterinnen und Vertretern stark 
präsent.
Windeck konnte außerdem ein-
drucksvoll zeigen, welche Projek-
te vor Ort auf den Weg gebracht 
wurden. Besonders das Projekt 
„Erlebnisareal Burg und Dorf 

Viele engagierte Windeckerinnen und Windecker kamen zum Ab-
schluss der REGIONALE 2025 zusammen - ein starkes Zeichen für 
unsere Gemeinde.

der Generationen Windeck“ 
steht exemplarisch dafür, wie his-
torische Orte weiterentwickelt und 
gleichzeitig neue Räume für Begeg-
nung, Kultur, Tourismus und ehren-
amtliches Engagement geschaffen 
werden. Mit dem A-Status gehört 
das Projekt zu den Vorhaben, die im 
Rahmen der REGIONALE umgesetzt 
werden.
Auch NRW-Ministerin Ina Scharren-
bach war am Sonntag ebenfalls vor 
Ort war.Die Abschlussveranstaltung 
war aber nicht nur ein Rückblick auf 
das Erreichte, sondern auch ein Aus-
blick. Die REGIONALE endet - die 
Projekte wirken weiter. Viele Maß-

nahmen befinden sich bereits in der 
Umsetzung und werden Windeck in 
den kommenden Jahren nachhaltig 
prägen.
Für uns als CDU Windeck ist klar: 
Solche Entwicklungen gelingen nur, 
wenn Verwaltung, Politik, Vereine 
und Ehrenamt gemeinsam an einem 
Strang ziehen. Die REGIONALE 

hat gezeigt, welches Potenzial in 
unserer Gemeinde steckt. Diesen 
Schwung gilt es nun mitzunehmen 
und die begonnenen Projekte kon-
sequent weiterzuentwickeln - für 
ein attraktives, lebenswertes und 
zukunftsfähiges Windeck.
#unserWindeck

Evelyn Höller

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei CDU
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Rundwanderung durch den 
Auer Wald

Samstag, 25. Juli, um 13 Uhr, unte-
rer P+R Parkplatz am Bahnhof Au 
(Anfahrt über die Opsener Straße)
Wir treffen uns auf dem Parkplatz und 
wandern von dort eine Runde durch 
den Auer Wald. Die Wanderung hat 
auch unwegsame Abschnitte, daher 
ist unbedingt auf festes Schuhwerk zu 
achten. Die Streckenlänge beträgt ca. 
10 Kilometer und es gibt keine Einkehr-
möglichkeiten. Es sollte also jeder für 

sein „Rucksack-Picknick“ sorgen. Die 
Wanderung wird begleitet von Hans- 
Günther Schneider.
Die Teilnahme ist kostenlos, eine An-
meldung nicht erforderlich. 
Veranstalter:
Tourismus Windecker Ländchen e.V.
Schönecker Weg 3
51570 Windeck/Schladern
Telefon: 02292 956 202 3
www.windecker-laendchen.com
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Aus der Arbeit der Ratspartei SPD

Sommerfest der SPD Windeck

Positive Entwicklung für Windeck

Mountainbike-Projekt nimmt Fahrt auf

Nach dem Sommerfest im vergange-
nen Jahr im Park in Dattenfeld lädt 
die SPD Windeck auch 2026 wieder 
herzlich zu einem gemeinsamen 
Sommertag ein. In diesem Jahr fin-
det das Fest am Bürgerhaus Ober-
nau statt - gut erreichbar, mit viel 
Platz und idealen Bedingungen für 
ein vielfältiges Programm für Jung 
und Alt. Ab 14 Uhr erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher ein bun-
tes Angebot: Eine große Hüpfburg, 
abwechslungsreiche Spielstationen 
und Aktionen der Feuerwehr sorgen 
für Unterhaltung und Begeisterung 
bei den Kindern. Gleichzeitig bietet 

das Fest Gelegenheit für Gespräche, 
Begegnungen und ein entspanntes 
Miteinander. Auch für das leibliche 
Wohl ist zu familienfreundlichen 
Preisen gesorgt.
Ab 18 Uhr startet die Sommerparty 
mit DJ Björn, die den Nachmittag 
nahtlos in einen geselligen Abend 
überleitet. Wir freuen uns darauf, 
erneut viele Menschen aus der Ge-
meinde begrüßen zu dürfen und 
gemeinsam einen lebendigen Som-
mertag am Bürgerhaus Obernau zu 
verbringen.
SPD, weil es um Windeck geht.

Tobias Prellwitz

Die SPD Windeck freut sich über 
die positive Entwicklung rund um 
das Projekt „Bikepark Schladern“. 
Was vor einem Jahr mit unserem 
Antrag zur Schaffung legaler 
Mountainbike-Strecken begann, 
hat sich dank eines engagierten 
Teams und einer starken Zusam-
menarbeit des TuS Schladern sowie 
lokalen Akteuren zu einem förder-
fähigen und zukunftsweisenden 
Konzept entwickelt.
Besonders erfreulich ist, dass der 
Fördergeber LEADER das Konzept 
nun offiziell als förderfähig einge-
stuft hat. Damit ist ein entschei-
dender Meilenstein erreicht, der 
den Weg für die konkrete Planung 
und spätere Umsetzung ebnet. Für 
uns als SPD Windeck ist dies ein 
starkes Signal: 
Wenn man Themen frühzeitig er-
kennt, strukturiert anstößt und 
gemeinsam mit motivierten Men-
schen überparteilich weiterentwi-
ckelt, kann daraus ein Projekt ent-
stehen, das die gesamte Gemeinde 
voranbringt. 

Das Engagement zeigt, wie wert-
voll die Verbindung zwischen poli-
tischem Impuls und ehrenamtlicher 
Initiative ist.
Mit dem geplanten Bikepark ent-
steht nicht nur ein attraktives Frei-
zeitangebot für Mountainbiker, 
sondern auch ein touristischer 
Mehrwert für Schladern und die 
gesamte Gemeinde. Die Verbin-
dung von Naturerlebnis, Sport 
und nachhaltiger Mobilität - ins-
besondere durch die gute ÖPNV-
Anbindung - macht das Projekt zu 
einem echten Zukunftsbaustein für 
Windeck.
Wir als SPD Windeck werden den 
weiteren Prozess konstruktiv be-
gleiten und freuen uns darauf, 
gemeinsam mit allen Beteiligten 
und über Parteigrenzen hinweg 
die nächsten Schritte zu gehen. 
Das Projekt zeigt: Wenn man mit-
einander arbeitet, kann aus einer 
Idee ein starkes Stück Zukunft für 
Windeck werden.
SPD - Weil es um Windeck geht

Tobias Prellwitz

Ende: Aus der Arbeit der Ratspartei SPD
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Damit das Traumhaus nicht zur Kostenfalle wird

Unabhängige Beratungen und Checks geben Sicherheit auf dem Weg ins Eigenheim

Planen, bauen, finanzieren - private Bau-
vorhaben sind heute komplexer denn je. 
Steigende Kosten, detaillierte technische 
Anforderungen und eine Vielzahl an An-
bietern machen es Verbrauchern schwer, 
den Überblick zu behalten. „Viele Bau-
interessierte unterschätzen, wie viele 
Entscheidungen sie frühzeitig treffen 
müssen - und welche finanziellen Folgen 
diese haben können“, sagt Erik Stange, 
Pressesprecher des Bauherren-Schutz-
bund e.V. (BSB). Ein gutes Fundament 
entsteht dabei lange vor dem ersten 
Spatenstich: durch eine realistische Kos-
tenkalkulation, eine gründliche Informa-
tionssammlung und eine klare Prüfung 
der eigenen finanziellen Belastbarkeit.
Angebote vergleichen: Worauf Ver-
braucher besonders achten sollten
Unabhängige Expertinnen und Experten 
können dabei helfen, Verträge und An-
gebote richtig einzuordnen - sei es über 
freie Sachverständige oder Verbraucher-

schutzvereine wie den Bauherren-Schutz-
bund e.V., der unter http://www.bsb-ev.
de entsprechende Beratungsleistungen 
anbietet. Dazu gehören unter anderem 
die Prüfung von Bau- und Kaufverträgen, 
ein Firmencheck mit Wirtschaftsauskunft 
oder bautechnische Einschätzungen vor 
Ort. „Wir erleben häufig, dass Verträge 
Lücken enthalten oder Leistungen unklar 
formuliert sind“, sagt Stange. „Eine pro-
fessionelle Angebotsprüfung sorgt dafür, 
dass Verbraucher tatsächlich vergleich-
bare Leistungen vorliegen haben und 
nicht mit teuren Nachträgen konfrontiert 
werden.“ Ein weiterer Stolperstein ist es, 
zu optimistisch zu rechnen. Reserven für 
unvorhergesehene Ereignisse gehören 
in jede Finanzierung. „Es ist klüger, mit 
Puffer zu planen, als später in finanzielle 
Engpässe zu geraten“, empfiehlt Stange 
und rät dazu, Angebote mehrerer Anbie-
ter durch unabhängige Fachleute prüfen 
zu lassen.

Unabhängige Beratung nutzen: 
Sicherheit für private Bauherren
Ob Vertragscheck, Kostenschätzung oder 
Qualitätskontrolle auf der Baustelle - ex-
terne Unterstützung schafft Orientierung 
in einer Phase, die für viele Verbraucher 
Neuland ist. Wichtig ist, dass diese Bera-
tung unabhängig erfolgt und keine wirt-

schaftlichen Eigeninteressen am Projekt 
bestehen. Stange betont: „Bauherren 
stehen zwar vor komplexen Aufgaben, 
aber sie müssen sie nicht allein bewäl-
tigen. Wer sich frühzeitig informiert und 
fachliche Unterstützung nutzt, reduziert 
Risiken und kann sein Vorhaben deutlich 
entspannter begleiten.“ (DJD). 
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Hitzeschutz und Pflege: So kommen Betroffene gut 
durch heiße Tage
Verbraucherzentrale NRW rät: Rechtzeitig vorsorgen, Warnzeichen ernst nehmen und 
den Alltag bei Hitze anpassen

Wenn die Temperaturen steigen, 
wird es für viele Menschen schnell 
belastend - besonders für ältere, 
pflegebedürftige und chronisch 
kranke Menschen. Hitze kann 
Kreislauf, Flüssigkeitshaushalt und 
Wohlbefinden stark beeinträchti-
gen. Konstantin von Normann von 
der Beratungsstelle Troisdorf gibt 
deshalb einfache Tipps, wie Betrof-
fene und Angehörige sich auf heiße 
Tage vorbereiten und im Alltag bes-
ser schützen können. Die Verbrau-
cherzentrale NRW bietet außerdem 
zwei kostenfreie Onlineseminare zu 
Hitzeschutz und Pflege. 
Warnzeichen ernst nehmen
Hitze wird oft unterschätzt, weil die 
Beschwerden zunächst unspezifisch 
sein können. Müdigkeit, Schwäche, 
Schwindel, Kopfschmerzen, Unru-
he oder Verwirrtheit können be-
reits erste Warnsignale sein. Wer 
solche Anzeichen bei anderen be-
merkt, sollte schnell handeln, die 
betroffene Person in einen kühlen 
Raum bringen und mit Getränken 
versorgen. Auch starke Blässe, Übel-
keit, schneller Puls, Muskelkrämpfe 
oder fehlender Schweiß können auf 
eine Hitzeerkrankung hinweisen. 
Bleiben die Beschwerden bestehen 
oder verschlechtern sie sich, sollte 
ärztlicher Rat eingeholt werden; im 
Notfall gilt die 112. 
Besonders gefährdete Perso-
nen schützen
Nicht alle Menschen reagieren 
gleich auf Hitze. Besonders gefähr-
det sind ältere Menschen, Men-
schen mit chronischen Erkrankun-
gen, Pflegebedürftige, Bettlägerige, 
Schwangere sowie Säuglinge und 
Kinder. Auch bestimmte Medika-
mente können die Hitzeverträg-
lichkeit verschlechtern oder die 
Wirkung bei hohen Temperaturen 
verändern. Gerade ältere Menschen 
spüren Hitze oft später oder schwä-
cher. 
Das Durstgefühl ist häufig vermin-
dert, das Schwitzen funktioniert 

nicht mehr so gut, und der Körper 
kann sich schlechter an hohe Tem-
peraturen anpassen. Deshalb ist es 
wichtig, nicht erst auf Durst zu war-
ten, sondern regelmäßig zu trinken 
und den Tagesablauf anzupassen.
Wohnung und Alltag kühl hal-
ten
Am besten bleibt die Wohnung 
tagsüber möglichst kühl. Dazu 
hilft Lüften in den frühen Morgen-
stunden, am Abend und nachts, 
ebenso hilfreich sind verdunkelte 
Räume am Tag. Wenn möglich, 
sollten pflegebedürftige Menschen 
die heißesten Stunden des Tages in 
kühlen Räumen verbringen. 
Auch der Alltag lässt sich anpassen: 
Spaziergänge besser in die kühlen 
Morgen- oder Abendstunden legen, 
körperliche Anstrengung in der Mit-
tagshitze vermeiden und Arzttermi-
ne möglichst früh oder spät verein-
baren. Für unterwegs sind leichte 
helle Kleidung, Kopfbedeckung und 
Sonnenschutz sinnvoll.
Ausreichend trinken und leicht 
essen
Bei Hitze ist regelmäßiges Trinken 
besonders wichtig. Geeignet sind 
Wasser, ungesüßte Tees oder Saft-
schorlen. Wer möchte, kann Wasser 
mit Obst, Gemüse oder Kräutern 
geschmacklich aufpeppen. Alkohol 
und stark gezuckerte Getränke sind 
dagegen keine gute Wahl. Auch das 
Essen sollte leicht sein. Empfohlen 
werden mehrere kleine Mahlzeiten 
über den Tag verteilt, zum Beispiel 
Salate, gedünstetes Gemüse, was-
serreiche Rohkost, Suppen oder 
Obst. Bei Pflegebedürftigen oder 
Menschen mit Herz- und Nieren-
erkrankungen sollte die Trinkmenge 
allerdings mit der Ärztin oder dem 
Arzt abgesprochen werden. 
Medikamente prüfen lassen
Wer regelmäßig Medikamente ein-
nimmt, sollte vor einer Hitzeperio-
de in der Arztpraxis oder Apotheke 
nachfragen, ob diese bei hohen 
Temperaturen Probleme machen 

können. Einige Arzneimittel be-
einflussen das Durstgefühl, die 
Schweißproduktion oder die Kreis-
laufregulation. Auch die richtige La-
gerung von Medikamenten ist wich-
tig, zum Beispiel kühl und trocken 
oder nach Vorgabe im Kühlschrank. 
Weiterführende Infos

Zuverlässige Informationen bietet 
das Hitzewarnsystem des Deut-
schen Wetterdienstes (DWD): www.
hitzewarnungen.de/index.jsp
Unsere Themenseite bündelt viele 
Aspekte zum Umgang mit Hitze: 
www.verbraucherzentrale.nrw/
node/27869
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Erscheinung: 
mittwochs

Annahmeschluss:
dienstags in der Vorwoche, 10 Uhr

Schöne
Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 
www.dirkmolly.de

Rollo

. . . 

Angebote
Kaufgesuch

Frau Stefan kauft
Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzel-
lan, Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, 
Uhren, Münzen, Schmuck, Zahn-
gold ,Silberbesteck, Bilder, Ölge-
mälde, Bernstein, Hirschgewei-
he,seriöse Kaufabwicklung. TEL: 
015787151734, Mo-So, 9-20 Uhr.

Vermietungen
Wohnung /-en

Souterrain Appartement
Rosbach, 32 m2, 2 Zi Küche, Bad, 
370,00 Euro + Heizkosten, ideal 
für Pendler, an alleinst. Person. Tel. 
0175-1169661
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Beratung für Zugewanderte
Jetzt auch im Jobcenter Siegburg

Nicht nur für Studierende
BAföG können auch Schülerinnen und Schüler beantragen

Die Migrationsberatung für er-
wachsene Zugewanderte (MBE) 
der Diakonie An Sieg und Rhein 
bietet ab sofort zusätzlich eine 
regelmäßige Sprechstunde im 
Jobcenter Rhein-Sieg, Wilhelm-
Ostwald-Straße 95 in Siegburg, 
an. Jeden Donnerstag von 13 bis 
16 Uhr ist Migrationsberater Bra-
him Elhajoui im Beratungsraum 1 
im Erdgeschoss erreichbar. Eine 
Terminvereinbarung unter 02241 

2680 221 wird empfohlen, ein 
Besuch ist aber auch ohne Anmel-
dung möglich.
Die Beratung richtet sich an Men-
schen mit Migrationsgeschichte 
aus Siegburg und den umliegen-
den Städten und Gemeinden. Un-
terstützt wird unter anderem bei 
Behördenpost, Anträgen, Sprach-
kursen oder der beruflichen Inte-
gration. Auch bei Fragen rund um 
den Kontakt mit dem Jobcenter 

steht die Migrationsberatung als 
Ansprechpartnerin zur Verfügung 
und unterstützt bei Bedarf im Aus-
tausch mit der Behörde.
„Viele Menschen kommen mit 
Sorgen und Unsicherheiten zu uns. 
Wenn sie am Ende wissen, wie es 
weitergehen kann, und sich dabei 
verstanden fühlen, dann haben wir 
viel erreicht“, sagt Migrationsbe-
rater Brahim Elhajoui.
Die Sprechstunde im Jobcenter er-

gänzt das bestehende Angebot der 
Migrationsberatung. Beratungen 
bei Brahim Elhajoui sind weiter-
hin auch in den Räumen der Dia-
konie An Sieg und Rhein verfügbar. 
Termine können über die oben ge-
nannte Telefonnummer oder unter 
brahim.elhajoui@diakonie-sieg-
rhein.de vereinbart werden.
Web: www.diakonie-sieg-rhein.
de/hilfe-fuer-migrantinnen-und-
gefluechtete

Rhein-Sieg-Kreis (db). Nicht nur Stu-
dierende einer Hochschule, sondern 
auch Schülerinnen und Schüler kön-
nen finanzielle Unterstützung erhal-
ten. Entscheidend ist die Schulform, 
also die Art der schulischen Ausbil-
dung. Anspruch auf BAföG haben 
alle, die mit ihrer Ausbildung einen 
berufsqualifizierenden Abschluss an-
streben. 
Unter bestimmten Voraussetzungen 
besteht auch beim Besuch einer 
allgemeinbildenden Schule ab der 
10. Klasse ein BAföG-Anspruch. Ge-
gebenenfalls können Schülerinnen 
und Schüler auch einen Zuschuss zur 
Krankenversicherung erhalten. 
Die Förderung ist in der Regel vom 

Einkommen der Eltern abhängig. Das 
Schüler-BAföG muss nicht zurück-
gezahlt werden. Auch Einkommen 
aus Minijobs werden nicht auf die 
Förderung angerechnet. 
Im Jahr 2024 bezogen im Bereich 
des Rhein-Sieg-Kreises 599 Schü-
lerinnen und Schüler BAföG, insge-
samt wurde ihnen eine Summe von 
rund 2.451.000 Euro ausbezahlt. 
Während Studentinnen und Stu-
denten den BAföG-Antrag über die 
Studierendenwerke stellen, ist für 
Schülerinnen und Schüler der Rhein-
Sieg-Kreis zuständig - sofern deren 
Eltern im Kreisgebiet leben. 
Weitere Informationen gibt es hier: 
rhein-sieg-kreis.de/bafoeg
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Leuscheid feiert Dorfbrunnen bei bestem Sommerwetter

Das Brunnenfest am 28. Juni an 
der Evangelischen Kirche in Leu-
scheid lockte zum 52-jährigen Be-
stehen des Dorfbrunnens zahlrei-
che Besucher in den Ortskern. Bei 
strahlendem Sonnenschein und 
besten sommerlichen Temperatu-
ren feierte die Dorfgemeinschaft 
ein rundum gelungenes Jubiläum.
Überschattet wurde die Freude 
jedoch von einer Hiobsbotschaft 
aus den vergangenen Wintermo-
naten: Wie der Bürger- und Ver-
schönerungsverein als Betreiber 
mitteilte, hatte ein Defekt dazu 
geführt, dass mehrere Tausend Li-
ter Wasser unbemerkt im Erdreich 
versickerten. 

Die daraus entstandenen, erheb-
lichen Wasserkosten trägt der 
Bürgerverein komplett aus eige-
ner Tasche. 
Umso wichtiger war der Erfolg der 
diesjährigen Veranstaltung, denn 
alle Einnahmen und Spenden des 
Brunnenfestes fließen direkt in 
den Erhalt der Anlage sowie in die 
Begleichung der offenen Wasser-
rechnung.
Die Festgäste ließen sich die 
Stimmung dadurch nicht nehmen 
und unterstützten den Verein tat-
kräftig. Für den passenden fest-
lichen Rahmen sorgte die Blas-
kapelle Leuscheid, die das Fest 
musikalisch begleitete und für 

beste Unterhaltung sorgte. Auch 
für das leibliche Wohl war bes-
tens gesorgt: Neben herzhaften 
Leckereien frisch vom Grill boten 
eiskalte Getränke die passende 
Erfrischung. Wer noch mehr Ab-

kühlung suchte, fand diese unter-
anderem direkt am Brunnen. Das 
Zusammenspiel aus Musik, gutem 
Wetter und Geselligkeit zeigte 
einmal mehr den starken Zusam-
menhalt im Dorf.


